
Donnerstag, 23. Mai 2019, 19.30 Uhr
Studio B, Stadt- und Landesbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1–3

Gabriella Wollenhaupt
„Grappa und der Gummikönig“
Die Me-too-Debatte erreicht Bierstadt. Kurz vor 
Beginn der Festspiele „Summer-Pott“ erheben 
Schauspielerinnen schwere Vorwürfe gegen die 
Festival-Leitung: Die Rollenverteilung sei nur durch 
sexuelle Dienstleistungen für die Bosse zustande 
gekommen. Die Reporterin Maria Grappa stürzt 

sich in eine Recherche, die ihr Frauen- und Männerbild erschüttert. Die Be-
schuldigten bekommen auf dem Höhepunkt des Skandals Sex-Spielzeug 
in Form von weiblichen Silikonpuppen nach Hause geschickt – von einem 
in der Erotikbranche als „Gummikönig“ bekannten Unternehmer, der 
durch ungewöhnliche Werbeaktionen seine Produkte vermarkten will. 

Neues Lesen
Das Kulturbüro und die Stadt- und Landesbibliothek präsentieren 
Bücher von schreibenden „Newcomern“ und laden ein, neue Literatur-
Welten zu entdecken. Eintritt: 2,50 €.

Freitag, 22. Februar, 19.30 Uhr
Studio B, Stadt- und Landesbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1–3

Nasser Monsef 
„Wir sind nicht aus eurer Welt“
Im Rahmen dieser Erzählung setzt sich eine 
Gruppe von Straßenkindern mit Krieg, Gewalt, 
Hunger, Diskriminierung auseinander. Sie wol-
len die bestehenden Regeln und Normen, wie 
sie sind, nicht mehr hinnehmen. Sie denken, 
werken, kämpfen und handeln, um eine schöne 

und faire Welt zu konstruieren. Sie legen damit den ersten Grundstein 
für ein lebenswertes Leben. Ab diesem Moment werden diese freiden-
kenden Wesen seitens der Gesellschaft und ihres Systems noch mehr 
unterdrückt, angegriffen, verfolgt und vernichtet.

literaturhaus.dortmund 
Neuer Graben 78 – www.literaturhaus-dortmund.de
Sprechzeit: Donnerstags von 15.00 bis 19.00 Uhr (außerhalb der Ferien)
Die Adresse für jede Art von Literatur ist gleichzeitig die ‚Ständige Ver-
tretung der Dortmunder Literatur‘, die hier zu entdecken ist. 

kinder.welten im literaturhaus.dortmund
An den letzten Sonntagen im Monat gibt es jeweils um 15.00 Uhr ein 
Vorlese- und Mitmachprogramm für Kinder.

LiteraturAufRuhr
Im Frühjahr 2019 startet der LiteraturAufRuhr® mit verschiedensten 
jungen literatischen Aktionen und Veranstaltungen. Anfang April findet 
insbesondere das junge Literaturfestival an verschiedenen Orten statt. 
Weitere Informationen hierzu auf www.literaturaufruhr.de. 

Stadt- und Landesbibliothek Dortmund

Zentralbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1–3

Mittwoch, 10. April, 19.30 Uhr
Lesung Interkulturell: all over Heimat
Eine Heimat-Anthologie vom LiteraturRaumDortmundRuhr unter Betei-
ligung von 150 Schreibenden aus aller Welt mit Beiträgen aus 27 Na-
tionen. Diese werden im Original neben einer deutschen Übersetzung 
abgedruckt – ein weltweit einmaliges Projekt. Eintritt: 3,00 €.

Kinder- und Jugendbereich
Auskunft erteilt: Andrea Karl, (0231) 50-2 32 30
 

„Bücher beißen nicht“
Jeden Samstag findet eine Vorlesestunde statt. In der Zeit von 12.00 bis 
13.00 Uhr können Kinder feststellen, ob Bücher wirklich nicht beißen, 
sondern Spaß machen. Alle Kinder, die Lust haben, aufregenden, span-
nenden oder lustigen Geschichten zuzuhören, sind herzlich eingeladen!

„Bibliothekstreff“ 
Jeden ersten Mittwoch im Monat, von 15.00 bis 16.00 Uhr, bietet die 
Stadt- und Landesbibliothek Kindern und Eltern die Möglichkeit, die 
Bibliothek einmal anders kennenzulernen. Es wird gelesen, gebastelt 
oder gespielt. 
Anmeldung erforderlich unter 50-2 32 42 oder themenbox@stadtdo.de.

„Nati per leggere – Zum Lesen geboren“ 
Jeden letzten Donnerstag im Monat, um 15.30 Uhr, findet im Kinder-  
und Jugendbereich der Zentralbibliothek eine italienisch-deutsche 
Vorlesestunde statt.

„Haydi birlikte okuyalim – Lasst uns gemeinsam lesen“ 
Jeden letzten Dienstag im Monat wird um 16.00 Uhr im Kinder- und 
Jugendbereich der Zentralbibliothek türkisch und deutsch vorgelesen. 

„Eltern-Kind-Spielenachmittag“ 
Jeden letzten Freitag im Monat wird von 16.30 bis 18.00 Uhr im  
Kinder- und Jugendbereich der Zentralbibliothek gespielt. 
Für Kinder von 6 bis 10 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen. 
Anmeldung erforderlich unter 50-2 32 42 oder themenbox@stadtdo.de

„Dortmunder Lesezauber 2019“ 
Vom 25. bis 29. März findet der diesjährige Lesezauber statt. Kinder 
von fünf bis zehn Jahren können dabei Autor*innen, Theatergruppen, 
Liedermacher*innen und vieles mehr erleben.

Vorlesewettbewerb
Im Juni 2019 wird im Studio B der Stadtmeister des „Vorlesewettbe-
werbs der Dortmunder Grundschulen“ ausgewählt.

Montag, 03. Juni, 19.30 Uhr
Studio B, Stadt- und Landesbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1–3

Ralf Thenior 
„Im Licht der Kakifrüchte“
2016 und 2018 bereiste der Dichter Ralf Thenior 
Georgien. Die auf beiden Reisen entstandenen 
Gedichte sind unter den Titeln „Im Licht der 
Kakifrüchte“ und „Aprilaquarelle“ in diesem 
Band gesammelt. Mit klarem und aufmerksa-

mem Blick schildert der Autor Begegnungen mit Menschen, Tieren und 
Pflanzen in einem ihm unbekannten Land. In den längeren Gedichten 
über Ausflüge, Wanderungen und Marschrutkafahrten blitzen immer 
wieder traumhafte, surreale Szenen aus der Argonautensage auf.

Buchpremiere
Neue Bücher von Autorinnen und Autoren aus Dortmund werden im 
Rahmen von Buchpremieren im Studio B der Stadt- und Landesbiblio-
thek vorgestellt. Eintritt: 3,00 €.

Mittwoch, 09. Januar, 19.30 Uhr
Studio B, Stadt- und Landesbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1–3

Ngo Nguyen Dung 
„Tausend Jahre im Augenblick“
Geburt, Alter, Krankheit und Tod sind die ersten 
der vier Edlen Wahrheiten der buddhistischen 
Lehre. Sie stehen in dem vorliegenden Roman 
im Mittelpunkt von zwei Erzählsträngen, die 
Jahrhunderte getrennt voneinander ablaufen. 

Zur Zeit der Nguyen-Dynastie, kurz vor dem Ende der französischen 
Kolonialisierung, kommt ein Fremder nach Cai Bau, einem Dorf im 
Mekong-Delta des südlichen Vietnams. Er freundet sich mit Lam an, 
einem Jungen aus einer Bauernfamilie. Auf der anderen Zeitebene läuft 
das Leben eines katholischen Priesters ab, der seine Kindheit in Aix-en-
Provence verbringt und dann in Annam missioniert. 

Freitag, 29. März, 19.30 Uhr
Studio B, Stadt- und Landesbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1–3

Christiane Dieckerhoff 
„Spreewaldwölfe“
Wenn nachts die Wölfe heulen – 
Polizeiobermeisterin Klaudia Wagner ermittelt
Im sonst so idyllischen Spreewald herrscht Unru-
he. Schon seit Monaten tobt ein erbitterter Streit 
zwischen Wolfsgegnern und Tierschützern. Die 
Emotionen kochen hoch, als auf einer Weide die 
von Bisswunden entstellte Leiche eines Jungen 
entdeckt wird – ein gefundenes Fressen für die 

Wolfsgegner. Doch Polizeiobermeisterin Klaudia Wagner ahnt, dass die 
Todesursache eine andere war. Kann es sein, dass es auch an einem so 
beschaulichen Ort wie Lübbenau Wölfe im Schafspelz gibt?

Poetry Jam
Subrosa, Gneisenaustr. 56 – www.hafenschaenke.de 
Jeweils mittwochs, 20.00 Uhr 
23. Januar, 20. Februar, 20. März, 17. April, 15. Mai, 19. Juni 
Die entspannteste und älteste Poetry-Veranstaltung des Landes – seit 
1996: Der Poetry Jam im subrosa – jetzt mit Christofer mit F. 
Ganz gleich, ob Tränen vor Lachen oder zu Tode betrübt, ob Krimi-
nalroman oder Tagebucheintrag, ob Live-Hörspiel oder dadaistisches 
Geräuschexperiment, ob hochtrabende Versepik oder kreative Ein- 
kaufszettel, ob Liebeslyrik oder gesellschaftspolitischer Kommentar: 
Hier darf jeder und jede ran – nach vorheriger Anmeldung beim 
neuen Jam-Master, dem bekannten Slam-Poeten Christofer mit F 
oder, wenn noch Platz auf der Bühne ist, auch spontan aus dem 
Publikum heraus. Beim Poetry Jam darf sich jede Nachwuchspoetin 
und jeder Möchtegern-Storyteller einmal vor einem aufgeschlossenen 
Publikum ohne Wettbewerbsdruck ausprobieren. 

Dortmund liest
Rotunde, Stadt- und Landesbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1–3 
Eintritt: 3,00 €.
Prominente Dortmunderinnen und Dortmunder lesen dem Publikum 
aus ihren Lieblingsbüchern vor. Lassen Sie sich zum Zuhören und Nach-
lesen anstecken. Eine Veranstaltung der Freunde der Stadt- und Lan-
desbibliothek Dortmund e.V. und der Stadt- und Landesbibliothek. 
Den aktuellen Termin und die Namen der Lesenden erfahren Sie kurz-
fristig aus der Tagespresse oder im Internet unter www.bibliothek.
dortmund.de. 

43. Dortmunder Bücherstreit
Studio B, Stadt- und Landesbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1–3
Eintritt: 4,00 € / erm. 2,50 €.
Donnerstag, 04. April, 20.00 Uhr

Wer Bücher liebt, der streitet sich. Über Neuerscheinungen. Von der 
Leipziger Buchmesse frisch auf den Kritikertisch. Ein unterhaltsamer 
Abend der Dortmunder Lesekultur. Auf dem Podium: Rutger Booß, 
Marianne Brentzel, Horst-Dieter Koch, Ulrich Moeske und ein Über-
raschungsgast. 
Veranstaltet wird der Dortmunder Bücherstreit vom Kulturbüro, der 
Stadt- und Landesbibliothek Dortmund, der VHS und der Buchhand-
lung Litfass. 
Die Titel erfahren Sie im Internet unter www.bibliothek.dortmund.de. 

Senioren und Bibliothek
Auskunft erteilt: Fabian Köser, (0231) 50-2 57 44
 

„Am Samstag vorgelesen“
Jeden zweiten Samstag ab 11.00 Uhr im Studio B 
Wirtschaftsjunioren als Vorleser in der Stadt- und Landesbibliothek:
„Am Samstag vorgelesen“ lautet der Name der Veranstaltungs-Reihe 
der Wirtschaftsjunioren bei der IHK zu Dortmund e.V.. In Kooperation 
mit der Stadt- und Landesbibliothek Dortmund engagieren sich die 
jungen Unternehmer*innen und Führungskräfte dabei als Vorleser. 
Alle aktuellen Termine finden Sie immer im Veranstaltungskalender.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.
 
„Literaturtreff – Das haben wir für Sie gelesen“
Jeden dritten Mittwoch ab 15.00 Uhr im Studio B
Die Stadt- und Landesbibliothek lädt Menschen ab 60 Jahren zum Lite-
raturgesprächskreis ins Studio B ein. Im Mittelpunkt des Nachmittags 
stehen das Kennenlernen von Büchern und der Meinungsaustausch 
darüber. Interessierte können zuhören und auch zur Diskussion beitra-
gen. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

Stadtteilbibliothek Brackel
Oberdorfstr. 23, (0231) 25 96 90

Freitag, 15. März, 19.00 Uhr
Wunderschönes Havelland – eine Bilderreise 
auf Fontanes Wasserwegen durch die Mark Brandenburg!  
„Und an deinen Ufern und an deinen Seen, was stille Havel sahst all 
du geschehn?“ Niemand hat das Havelland besser beschrieben als 
Theodor Fontane! Pünktlich zu seinem 200. Geburtstag spüren wir 
gemeinsam mit Skipper Karl-Heinz Czierpka dem Sprachgenie nach. 
Mit brillanten Fotos und ausgewählten Zitaten des wortgewaltigen 
Apothekers unternehmen wir an Bord der Tremonia eine Fahrt über 
Flüsse und Kanäle bis mitten in die Hauptstadt, quer durch des Heili-
gen Römischen Reiches Streusandbüchse. Eine Bildreise mit Karl-Heinz 
Czierpka.
Eintritt: 3,00 € Spende für Seenotrettung; Voranmeldung erforderlich.

Stadtteilbibliothek Hörde
Hermannstr. 33, (0231) 286 06 78

04. Februar, 01. April, 03. Juni, jeweils montags, 15.00 Uhr
Lesecafé
Bei einer Tasse Kaffee einer Erzählung lauschen, ein Buch vorgestellt 
bekommen, einen Schriftsteller durch seine Texte kennenlernen, 
miteinander ins Gespräch kommen –  das kann man im Lesecafé der 
Stadtteilbibliothek Hörde. Der Eintritt ist frei.
Eingeladen sind alle, die Freude an Sprache haben, sich für Literatur 
interessieren oder einfach einen schönen Nachmittag in anregender 
Gesellschaft verbringen möchten. 

Lesung am Montag
Das Kulturbüro veranstaltet in Zusammenarbeit mit der Stadt- und 
Landesbibliothek und der Volkshochschule Autorinnen- und Auto-
renlesungen. Eintritt: 2,50 €.

Montag, 21. Januar, 19.30 Uhr
Studio B, Stadt- und Landesbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1–3

Sascha Pranschke 
„Am Ende der Welt liegt Duisburg am Meer“
Nach einer apokalyptischen Flut machen sich 
Mara und Ben auf den Weg – raus aus ihrer 
halb versunkenen Heimatstadt, durch ein über-
schwemmtes Ruhrgebiet. Die Geschwister wol-
len einen besseren Ort zum Leben finden. Aber 

vorerst sind ihre Tage geprägt von der Suche nach einem trockenen 
Schlafplatz und der Frage, wem sie vertrauen dürfen. Auf ihrer Odys-
see durch ein Land, in dem jeder sich selbst der Nächste ist, schlagen 
die beiden sich so tapfer, wie nur Verzweifelte es können.

Montag, 04. Februar, 19.30 Uhr
Studio B, Stadt- und Landesbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1–3

Astrid Plötner 
„Enkeltrick“
In Unna wird bei einer polizeilichen Befragung 
ein Mann mit der Waffe von Hauptkommissar 
Max Teubner erschossen.Von Teubner fehlt nach 
der Tat jede Spur. Erste Recherchen ergeben, 
dass er das Mordopfer aus seinen Dienstjahren 
in Köln kannte. Damals brachte er zahlreiche 
Mitglieder der Enkeltrickmafia ins Gefängnis. Ist 

er jetzt in deren Fänge geraten? 
Mit interessantem Vortrags- und Fragerundenteil zum „Enkeltrick“ 
von Hermann-Josef Borjans, Erster Kriminalhauptkommissar (Bund 
Deutscher Kriminalbeamter – Bundesvorstand)

Montag, 13. Mai, 19.30 Uhr
Studio B, Stadt- und Landesbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1–3

Cornelia Ertmer 
„Der Geschmack von Lebertran“
Das Kind wird in den 50ern geboren: Die 
Schrecken des Krieges verblassen, das Wirt-
schaftswunder blüht. Paradiesische Jahre, um 
groß zu werden. Doch es ist nicht nur die Zeit 
von Sonntagsgroschen, Fleißkärtchen und 
Häschenschule, sondern auch von Prüderie 
und Heuchelei. Und so stößt das Kind immer 
wieder auf Verbote und Tabus. Es gerät mit 

Nonnen aneinander und muss demütigende Erziehungsmaßnahmen 
über sich ergehen lassen. Die Autorin entführt uns in eine Kindheit, 
die nicht nur nach Karamellbonbons und Salmiakpastillen schmeckt.



Kulturtube-nrw
Heide-Marie Nolte, h.nolte@kulturtube-nrw.de, (0231) 33 00 68 40
Stadtteilbibliothek Hombruch, Harkortstr. 58
Jeden 1. Montag im Monat, 17.00 bis 19.00 Uhr
Literatursalon – Literarischer Streifzug durch Portugal
Jeden 2. Montag im Monat, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Literatur-Stammtisch – Gesprächskreis mit einführendem Referat 
Jeden 3. Montag im Monat, 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Autorenporträt – Dostojewski und die Frau mit den fünf Elefanten
Jeden 4. Montag im Monat, 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr	
Literatur in Zeiten großer Veränderungen – Lektürekurs: Thomas 
Mann, Joseph und seine Brüder

Le chat qui lit – Antiquariat/Bouquinerie
Harnackstrasse 32, lechatquilit@web.de, (0170) 598 03 31 
Offene Bücherrunde
Jeden 1. Freitag im Monat, 19.30 Uhr  

LWL-Klinik Dortmund 
Marsbruchstr. 179, (0231) 45 03 38 55 – www.lwl-klinik-dortmund.de

Dienstag, 29. Januar, 19.00 Uhr
Adnan Maral
„Adnan für Anfänger: Mein Deutschland heißt Almanya“
Der deutsch-türkische Schauspieler Adnan Maral („Türkisch für Anfän-
ger“) ist es leid, ein „Quotentürke“ zu sein.   

Dienstag, 02. April, 19.00 Uhr
Mark Benecke „Neues vom bekannten Kriminalbiologen“
Der bekannte Kriminalbiologe liest aus seinen Büchern und gibt Ein-
blicke in forensische Untersuchungen anhand von konkreten Fällen. 

Dienstag, 25. Juni, 19.00 Uhr
Marc Rackelmann „Make Love. Das Männerbuch“
Körperpsychotherapeut Marc Rackelmann entwirft in seinem Buch ein 
umfassendes Panorama männlicher Sexualität.

Mayersche Buchhandlung Dortmund 
Westenhellweg 37 – www.mayersche.de

Donnerstag, 24. Januar, 11.00 Uhr
Lesung: Ulla Kerckhoff 
„Karatabar oder die Suche nach dem verlorenen Reich“
Für Kinder ab 8 Jahren. Wir bitten um Anmeldung bei Frau V. Gruner 
unter v.gruner@mayersche.de.

Freitag, 22. bis Sonntag, 24. März  
3-tägige LiteraTour  
Reise nach Leipzig mit Übernachtung und Besuch der Buchmesse
Abfahrt ab Dortmund; Anmeldeschluss: 25. Januar. Bitte beachten Sie, 
dass Sie die Reise nur in den Mayerschen Buchhandlungen buchen 
können oder schicken Sie eine E-Mail an: s.hoever@mayersche.de.

Januar bis Juni 2019 
Veranstaltungen   Termine   Informationen 

Literatur  
in Dortmundn

Volkshochschule Dortmund
Anmeldung erforderlich unter www.vhs.dortmund.de

Theater muss immer sein – mehr denn je!
10 x Montag, ab 07. Januar, 18.00–19.30 Uhr 

Rund um den Buchbetrieb
8 x Montag, ab 21. Januar, 16.00–17.30 Uhr 

Lesezirkel im Wasserschloss
8 x Mittwoch, ab 23. Januar, 9.00–10.30 Uhr 

Liest man heute noch?
9 x Mittwoch, ab 23. Januar, 9.30–11.45 Uhr

Schreibwerkstatt „Kreatives Schreiben“
9 x Mittwoch, ab 23. Januar, 17.00–19.15 Uhr
10 x Mittwoch, ab 23. Januar, 19.30–21.45 Uhr
10 x Mittwoch, ab 08. Mai, 17.00–19.15 Uhr 
8 x Mittwoch, ab 08. Mai, 19.30–21.45 Uhr 

Einen Roman schreiben und veröffentlichen
6 x Donnerstag, ab 24. Januar, 17.45–19.15 Uhr 

Wege durch den Dschungel der Literatur
8 x Dienstag, ab 29. Januar, 17.45–19.15 Uhr

Autorenstammtisch
Montag, 11. Februar, 20.00–21.30 Uhr
Montag, 11. März, 20.00–21.30 Uhr
Montag, 08. April, 20.00–21.30 Uhr
Montag, 13. Mai, 20.00–21.30 Uhr
Montag, 17. Juni, 20.00–21.30 Uhr

Reisen in der Literatur
6 x Donnerstag, ab 28. Februar, 17.45–19.15 Uhr

Hendrik Groen: Eierlikörtage, 
Das geheime Tagebuch des Hendrik Groen, 83 ¼ Jahre
Dienstag, 05. März, 15.00–16.30 Uhr

Leena Parkkinen: Die alte Dame, 
die ihren Hut nahm und untertauchte
Dienstag, 12. März , 15.00–16.30 Uhr 

Frederik Backmann: Oma lässt grüßen und sagt, es tut ihr leid
Dienstag, 19. März, 15.00–16.30 Uhr

Wahrheit und Fiktion – der historische Roman
Donnerstag, 21. März, 19.00–20.30 Uhr

Book-Dating
Donnerstag, 04. April, 16.30–18.00 Uhr

Darüber könnte ich ein Buch schreiben
Samstag, 06. April, 9.00–16.00 Uhr

Sylvia Plath und Ted Hughes: An der Liebe zerbrochen?
5 x Mittwoch, ab 08. Mai, 17.45–19.15 Uhr

Kinder- und Jugendliteratur
5 x Freitag, ab 10. Mai, 10.45–12.15 Uhr

Ev. Kirchentag Dortmund 2019
Literaturfest „Vertrauen“ 
20. bis 21. Juni, literaturhaus dortmund, Neuer Graben 78 
Nachmittags wird es Lesungen und ein Mitmachprogramm für Kinder 
und am Abend Lesungen und Gespräche für Erwachsene geben – Texte 
zum Thema „Was für ein Vertrauen“, vielfältig und entdeckungsreich. 
Weitere Informationen gibt es auf www.literaturhaus-dortmund.de 

„Mit dem Psalm 23 durch Dortmund – ein poetisches Stadtporträt“ 
Freitag, 21. Juni, 16.00 Uhr, Versöhnungskirche Huckarde, Erpinghof 68
Samstag, 22. Juni,18.00 Uhr, Evinger Schloss, Nollendorfplatz 2
Der LiteraturRaumDortmundRuhr präsentiert 12 Autor*innen.

Fritz-Hüser-Institut
Grubenweg 5 – www.fhi.dortmund.de

15. Januar, 19. Februar, 19. März, 21. Mai, jeweils dienstags, 
19.00-20.30 Uhr:
Kamingespräche: Arbeit, Leben, Literatur 
AltenAkademie im Westfalenpark, Eingang Baurat-Marx-Allee
Teilnehmerbeitrag: 38,00 €. 
Anmeldung: AltenAkademie, (0231) 12 10 35, Mo–Fr 8.30 bis 12.30 Uhr 
Seminarleitung: Dr. Iuditha Balint, Fritz-Hüser-Institut, Institutsleiterin
Ob sie aus den Federn von Schiller, Droste-Hülshoff, Kafka, Max Frisch 
oder Ingeborg Bachmann stammen, viele literarische Werke scheinen die 
Einsicht zu teilen, dass Arbeit zur Selbstformung, ja sogar zur Selbstent-
faltung eines jeden Menschen beiträgt. Dieser literarischen Erkenntnis 
wollen wir nachgehen und uns an vier Abenden in entspannter Kamin-
Atmosphäre über unsere Arbeit und Berufe unterhalten. Vor allem aber 
lesen und besprechen wir gemeinsam ernste oder unterhaltsame Texte.

Dienstag, 26. Februar, 19.30 Uhr, Eintritt frei
Studio B, Stadt- und Landesbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1–3
Ralf Thenior & Peter Spafford „Road Markings – Reise-Gedanken“
Städtepartnerschaft Dortmund/Leeds
Dortmund und Leeds sind Partnerstädte. Im Herbst 2017 verabredeten 
die Dichter Peter Spafford (Leeds) und Ralf Thenior (Dortmund) einen 
Austausch mit dem Ziel: Die Stadt des Anderen kennen zu lernen, dar-
über zu schreiben und die Ergebnisse auf Lesungen zu präsentieren. 

Mittwoch, 27. März, 19.00 Uhr, Eintritt frei
Stadtarchiv Dortmund, Märkische Str. 14
Prof. Dr. Ruprecht Wimmer „Thomas Mann und der Kommunismus“
Ruprecht Wimmer beleuchtet Thomas Manns komplexes Verhältnis 
zum Kommunismus. Der junge Thomas Mann interessierte sich kaum 
für Politik. Das änderte sich während der Zeit des Ersten Weltkrieges, 
den Thomas Mann befürwortete. 1922 bekannte sich Thomas Mann 
zur »Sozialrepublik«. Als Gegner des NS-Regimes pflegte Thomas 
Mann im amerikanischen Exil Kontakt mit »linken« Emigranten – was 
ihm in konservativen Kreisen den Vorwurf der Kommunismus-Nähe 
einbrachte. Und das, obwohl Thomas Mann den Kommunismus 
kritisch sah und die Politik der Sowjetunion ihn desillusionierte. 

Melange
Am Rombergpark 49b, (0231) 477 59 81 
www.melange-im-netz.de
Literarische Gesellschaft zur Förderung der Kaffeehauskultur e. V.
Melange bietet literarische Veranstaltungen in Restaurants und Kaffee-
häusern, Bibliotheken und Museen: Genuss auf mehreren sinnlichen 
Ebenen, Unterhaltung und Wissensvermittlung in entspannter Atmo-
sphäre.  

Roto Theater
Gneisenaustr. 30 – www.rototheater.de
Vor dem Hintergrund der Lebensgeschichte rezitieren und spielen Bar-
bara Kleyboldt und Rüdiger Trappmann Dichter-Portraits mit aufregen-
der Lyrik. Keine anstrengenden Lesungen, sondern inszeniertes Leben!

transfer. bücher und medien
An der schlanken Mathilde 3, (0231) 286 58 39-0
www.transfer-dortmund.de

Jeder zweite Dienstag im Monat, 19.00 bis 20.15 Uhr 
„thema literatur“ (Leitung und Lektüre-Auswahl Margarete Brinkmann)

Mittwoch, 23. Januar, 20.00 Uhr 
Felix Scheinberger – Drainting 
Bildervortrag

Donnerstag, 14. Februar, 20.00 Uhr 
Judith Schalansky – Verzeichnis einiger Verluste 
Autorenlesung 

Weitwinkel – Bibliothek im Dortmunder U
Leonie-Reygers-Terrasse 1, (0231) 50-29 885, www.dortmunder-u.de
Jeweils Donnerstag, 18.00 Uhr – die Termine erfahren Sie auf der 
Homepage www.dortmunder-u.de; der Eintritt ist frei.
Feierabendsalon im Dortmunder U
Autor*innen und Musiker*innen bespielen die Bibliothek Weitwinkel 
im Dortmunder U. Die herausragende Aussicht aus dem fünften Stock 
macht diese Veranstaltung zu etwas ganz Besonderem. 

Wilhelm-Hansmann-Haus
Märkische Str. 21 – www.whh.dortmund.de
Lesecafé – Jeden ersten Donnerstag im Monat, 15.00 bis 16.45 Uhr
In Kooperation mit der Stadt- und Landesbibliothek Dortmund (Aus-
kunft erteilt: Fabian Köser vom Fachbereich Senioren und Bibliothek). 
Nach vorheriger Anmeldung unter (0231) 50-2 33 57 können Sie für 
einen Kostenbeitrag von 1,00 € einen angenehmen Lesenachmittag 
verbringen.

Literarische Vereinigungen
LiteraturRaumDortmundRuhr e.V.
Thomas Kade, thomaskadedortmund@web.de

Melange – Literarische Gesellschaft zur Förderung der Kaffeehauskultur e.V. 
Am Rombergpark 49 b, 44225 Dortmund, (0231) 477 59 81

Verein für Literatur e.V. 
Neuer Graben 78, 44139 Dortmund,  (0231) 12 70 01,  
info@vfl-do.de, www.vfl-do.de

Verein zur Förderung der Lesekultur e.V. (im Literatur-Kaffeehaus) 
Humboldtstr. 44, 44137 Dortmund , (0231) 14 16 89

VS – Verband Deutscher Schriftstellerinnen und Schriftsteller in verdi 
Thorsten Trelenberg, 58239 Schwerte, info@vs-nrw.de

Wort-Kunst-Raum 
Heike Wulf, Davidisstr. 3, 44143 Dortmund, (0231) 531 02 60, 
wulfheike@yahoo.de

Literarische Verlage
Grafit Verlag, Chemnitzer Str. 31, 44139 Dortmund , (0231) 721 46 50 

Ingrid Lessing Verlag, Wittbräucker Str. 417, 44267 Dortmund, 
(0231) 46 23 35

OCM GmbH, Sölder Str. 152, 44289 Dortmund, (0231) 496 66 87 

Schreiblust-Verlag, Semerteichstr. 75, 44143 Dortmund, 
(0231) 41 86 26

Information
Haben Sie noch Fragen oder Anregungen zu „Literatur in Dortmund“?  
Wenden Sie sich an Claudia Vennes in der Stadt- und Landesbibliothek, 
E-Mail: cvennes@stadtdo.de oder an Isabel Pfarre im Kulturbüro, E-Mail: 
ipfarre@stadtdo.de
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